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Neuerscheinungen
imNebelspalter-VerlagRorschach

Bruno Knobel

Die Zehen des
Fortschritts
Boshafte Epistel aus dem Nebelspalter,
ebenso boshaft illustriert von Barth

112 Seiten. Fr. 12.

Drei Dutzend humoristische oder ironische Glossen über
eine helvetische Wirklichkeit, die Bruno Knobel manchmal
boshaft satirisch, oft mit Augenzwinkern entstellt, um sie
richtigstellen zu können ohne Schulmeistergebärde. Als
Zeitkritiker ist Knobel geographisch einzuordnen irgendwo
zwischen und um Tucholsky, Art Buchwald, Krishon und Bö,
und er bemüht sich stets, sich so auszudrücken seine
Episteln waren für den <Nebelspalter> geschrieben , daß
er von der bei der Coiffeuse unter der Haube bratenden
Ladentochter bis zum Akademiker, der sich vor dem
Einschlafen lesend entspannt, verstanden wird. Damit er aber
auch ja nicht mißverstanden wird, reicherte Barth die Glossen

mit Illustrationen an, die für sich allein schon Glossen
und voll eines Witzes sind, der nie gallig, aber sehr gallisch
ist (der Basler Barth lebt in Paris).

Max Mumenthaler

Ein gutes Wort
zur rechten Zeit
Hundert neue Verse zum Weitersagen
aus dem Nebelspalter

64 Seiten, Illustrationen von Barth

Fr. 6.50

Mit wenigen Worten viel zu sagen, ist eine besondere Kunst.
Einer, der sie mit einem leisen Lächeln meisterhaft
praktiziert, ist der Nebelspalter-Poet Max Mumenthaler. Nach
dem so populär gewordenen Büchlein <Bitte weitersagen)
schenkt er dem Leser nun ein zweites Bändchen <Ein gutes
Wort zur rechten Zeit). Bitte, folgen Sie ihm unbedenklich
auf das hohe Seil einer munteren Lebensphilosophie, er
wird Sie mit sicherer Hand über das Dunkel des täglichen
Griesgrams zum Licht des überlegenen Verstehens führen.
Und wenn Sie den Eindruck haben, daß es auch die rechte
Zeit sei, den Freunden, den Kunden, den Nachbarn oder
den Mitarbeitern ein gutes Wort mit auf den Weg zu geben,
dann legen Sie ihnen das neue Hundert der gedankenreichen

Sprüche in die Hand. Man wird Ihnen dankbar sein
dafür!

Canzler

Lebe - lächle
Karikaturen aus dem Nebelspalter

Canzler
im

Nebelspalter

Seiten. Fr. 7.70

Canzler ist ein Meister des Gedankenstrichs. Sein Zeichenstift,

der die kontinuierliche Linie und die volle Rundung
liebt, wird von einem an tollen Einfällen und köstlichen
Pointen reichen Geist geführt. Sein gezeichneter Spaß wird
für uns immer wieder zum Erlebnis und zur Erheiterung,
weil wir uns nicht an der Nase herumgeführt, wohl aber
dazu verführt fühlen, von Canzlers Esprit inspiriert an
Wilhelm Büschs Weisheit zu glauben, daß es zweitens anders
kommt als man denkt. Thurgauische Voikszeitung

Aus jeder Form von Canzlers sparsamen Zeichnungen spricht
ein unvergleichlicher Humor, und die Bildpointen sind von
einer derartigen Hintergründigkeit im Trivialen, daß man
ihn zu den bedeutendsten humoristischen Zeichnern
Mitteleuropas zählen darf. Radio und Fernsehen

durch Nebelspalter-Bücher
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